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Glassner, Jean-Jacques: Chroniques Mesopotamiennes (= La Roue ä Livres vol. 19). 

Paris: Les Beiles Lettres, 1993. 304 S. Preis: FF 165, — .

Diese umfassende Präsentation der sumerischen und akkadischen Chroniken zerfällt 

in zwei Hauptteile: 1. Eine ausführliche, dabei immer auf das Wesentliche konzentrierte 

Einführung in das Thema: Darstellung mesopotamischer Historiographie, Abgrenzung 

und Bestimmung des Textcorpus, Präsentation der Quellen, Fragen des Ursprungs (G. 

spricht sich für eine erste Fassung der „Sumerischen Königsliste“ unter Utu-hegal aus), 

Chroniken im Lauf der altorientalischen Geschichte (S. 19—133). 2. Eine Übersetzung 

von 52 als „Chronik“ definierten Texten (S. 137—242), wobei allerdings das Fehlen der 

sakkanakku-Liste aus Mari (J.-M. Durand, MARI 4 [1985] 152 ff.) erstaunt. Besonderen 

Wert gewinnt der Band durch die ausführlichen Indizes, die alle Personen-, Götter- und 

Ortsnamen nicht nur der Chroniken selbst, sondern auch der umfangreichen Einleitung 

mitsamt den darin zitierten Texten erschließen. Die Qualität der äußeren Aufmachung 

des Bandes und der moderate Preis runden den positiven Eindruck ab.
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